
Frau Vorsitzende, lieber Herr Landrat, werte Kreistagskollegen und 
Kolleginnen, sehr geehrte Damen und Herren, 
 
ich möchte diesen Tagesordnungspunkt der heutigen Sitzung nutzen , 
um auch von dieser Stelle aus einen Kreistagsabgeordneten zu ehren, 
der nicht nur zu den Gründern der Grünen Partei zu zählen ist, 
sondern über Jahrzehnte die Kommunalpolitik auf der Ebene des 
Landkreises  und der Gemeinde Diekholzen stets engagiert begleitet 
hat.  
Richard Bruns, der sich mit dem heutigem Tage aus der aktiven 
Kreistagspolitik zurückzieht, war seit November 2001 ununterbrochen 
Kreistagsabgeordneter, er hat dort als Schulausschussvorsitzender 
Akzente gesetzt, war Mitglied des Ausschusses für Kreisentwicklung, 
Bau und Umwelt und Mitglied des Ausschusses für Sicherheit und 
Ordnung.  
Auch in den Jahren 1981 – 1984 saß Richard Bruns für die Grünen im 
Kreistag Hildesheim und hat sich schnell auch bei unseren 
parteipolitischen Konkurrenten Achtung und Anerkennung erworben.  
Seine Arbeit in den Gremien zeichnete sich dadurch aus, dass er den 
Sachargumenten stets Vorrang vor parteipolitischen 
Auseinandersetzungen gegeben hat.  
Dabei blieb er stets autentisch und hat auch, wenn er mit einer 
Äußerung oder einem Verfahren nicht einverstanden war, seinem 
Herzen freien Lauf gelassen.  
Er ist aber nicht nur bereit bis zum heutigen Tage klare Kante zu 
reden, sondern kann auch den Rückwärtsgang einlegen, wenn er sich 
in der Wortwahl vergriffen hat. 
Vielleicht muss man dazu bekennender Katholik sein und die 
strukturellen Erfahrungen der Beichte verinnerlicht haben, um diese 
Möglichkeit für sich gezielt zu nutzen. 
Richard Bruns hat sein politisches Engagement stets auch mit 
praktischen Handeln untermauert.  
Nicht nur das er sich vor Ort immer wieder für das schulbiologische 
Zentrum eingesetzt hat, sein Blick ging weit über die Grenzen des 
Landkreises und Deutschlands hinaus.  
Richard Bruns hat die Fairhandelsorganisation EL PUENTE 
aufgebaut und mit eigenen finanziellen Mitteln erheblich  zu deren 
Konsolidierung in Krisenzeiten beigetragen. 



Von der Idee überzeugt, dass die Armut in der Welt nur durch einen 
fairen Handel nachhaltig beseitigt werden kann, hat er viele Menschen 
in Asien und Lateinamerika aus ihrer oft hoffnungslosen Situation 
befreit.  
Damit lieber Richard hast Du mehr erreicht, als viele Organisationen 
und Institutionen, die in diesem Bereich tätig sind. 
Aber auch vor Ort lässt Richard Bruns nicht locker.  
Mit großem persönlichem Engagement hat er das Weltcafé am 
Michaelishügel vorangetrieben und dem Café schon über manche 
Hürde hinweggeholfen.  
Auch hier ist es nicht Ziel möglichst viel Gewinn aus dem Betrieb zu 
ziehen, sondern ein Ort der Begegnung zu schaffen.  
Auch hier ist der Name Programm.  
Wir leben in einer Welt und nur gemeinsam können wir die 
Herausforderungen lösen.  
Als Pensionär sich solche Aufgaben zu stellen, nötigt sicherlich allen 
Kreistagsabgeordneten Respekt ab.  
An dieser Stelle darf aber nicht unerwähnt bleiben, dass Richard diese 
Lebensziele nicht ohne die Unterstützung seiner Frau hätte erreichen 
können.  
Von dieser Stelle aus bitten wir Dich, ein herzliches Dankeschön 
mitzunehmen.  
Was bleibt zu wünschen lieber Richard.  
Bitte bleibe wie Du bist, halte mit Deiner Meinung nicht hinter dem 
Berg und achte auch auf Deine Ressourcen.  
Wir wünschen Dir Kraft für Deine Projekte aber auch die notwendige 
Muße, damit Du Zeit für Deine Familie hast. 
Was bleibt zu sagen: Der Kreistagsabgeordnete Richard Bruns hat 
sich um die Belange des Landkreises Hildesheim verdient gemacht 
und stellt in seinem weiteren Engagement ein leuchtendes Vorbild für 
eine gerechtere Welt dar.  
Wir sind daher lieber Richard, Dir zu großem Dank verpflichtet.             
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